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Dessen Gehilffen ab 11 Täg vnd Nacht,
jeder 15 kr., thuet 2 45  

Prunwerkh Prunwartt 4 10  

Ebnermassen der alhiesige Landt Gerichts
Soldt Ambtman, Ferdinandt Eder, seinen

jehrlich genedigist bewilligten Recompens
mit 8   

121Johan Jacob Luckhner hingegen, Hopfen-
handlern von Camb, yber die
anfertten gethone Hopfenliferung
vnd derentwillen geschechne Abrechnung
weiters genedigist bewilligtermassen em-
pfangen 38 51  

Wie auch der alhiesige Stattschreiber
vnd Waagmaister wegen auf der
Kelheimb. Stattwaag abgewognen
Hopfens pro A

o. 1699 an Waagelt
erhebt 14 17  

Nitweniger der alhiesige Preuhaus
Kueffmaister Dionisy Kagerer vor

Kueffwerkh das vnderm Jahr in das Churfürstliche
Preuhaus verförttigte neue Preu-
Gschier vermög der Specification 130   

218 50 6

[fol. 130v]

Ingleichem das Zueschlaglohn
ab 29 verschlissnen Suden, das
genedigist bewilligte Zueschlaglohn
mit 58   

 
Georg Schamberger, Preuambts Poth,
aber hat den 23. Preu Ext.

Pothenlohn auf die Posst Sall getragen
vnd an Laufgelt eingenommen  10  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

121 Dieser und der folgende Absatz werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links
der Text „Hopfen Aus- // gab“ steht.


